
Den Wandel von lieb gewonnenen 
Gewohnheiten aus dem Mittelalter 

zu radikal Neuem erlebten die Kölner 
brutal mit dem Einmarsch der Franzo-
sen 1794. Welche Erneuerungen gab 

es, von denen wir noch heute profitieren? Wie hat sich die Besatzerzeit im 
Kölschen Dialekt niedergeschlagen? Welche kulturellen Verluste gab es da-
mals?

In der 2000-jährigen Geschichte 
Kölns begegnen uns faszinierende 

Frauen: Römerinnen, Bürgerinnen, 
Nonnen, Stiftsdamen. Mal führten sie 
ein heiliges Leben, mal ein weniger re-
ligiöses. Auf unseren Führungen „Hexen, Huren, Heilige“ durch die Altstadt 
oder über den Eigelstein werden sie lebendig.

Bekanntlich fliegen in der Walpurgis-
nacht die Hexen auf ihrem Besen 

zum Blocksberg. Die heilige Walburga, 
derer an diesem Tag gedacht wird, soll-

te vor Pest, Seuchen und Tollwut schützen. In dieser Nacht konnte man 
früher aber auch noch ganz anderen Gestalten begegnen. Mit einigen gibt 
es eine Begegnung in unserer „Hexen, Geister, Zauberer“ Kostümführung zur 
Walpurgisnacht am 30. April bzw. zu Halloween am 31. Oktober 
* € 16,00 / 14,00

Köln weist als einzige europäische Stadt allein 
auf dem ehemaligen mittelalterlichen Stadt-

gebiet zwölf romanische Kirchen auf – und jede 
hat ihre Eigenart. Unsere Kirchentour bringt Ihnen 
jeweils eine der romanischen Kirchen nahe und macht Sie auf Besonderes 
aufmerksam. Außerdem gibt es viele Geschichten rund um diese Kirchen! 

Einige Meter unter unserem 
Straßenniveau begeben wir 

uns auf Spurensuche in die Ver-
gangenheit. Wir sehen Römisches 
und Mittelalterliches. In der Gra-
bung unter der romanischen Alt-
stadtkirche Groß St. Martin klären 

wir, wozu die Rö-
mer das dortige 
Wa s s e r b e c k e n 
anlegten und was 

im Mittelalter aus der römischen 
Hafenhalle wurde. Schließlich 
kommt auch das Kölsch bei dieser 
Führung nicht zu kurz. Wir widmen 
uns der Kölschen Brauhauskultur, 
klären den Unterschied zwischen 
Köbes und Zappes und Sie erfah-
ren, woher der Köbes seinen Na-
men erhielt und warum er in Blau 
gekleidet ist. 
€ 17,00 / € 15,00

Vatertag, bei diesem rustika-
len Frühschoppen steht der 

Mann im Vordergrund. Aber was 
wäre der Mann ohne die Frau? 
Deshalb sind heute auch Damen 
willkommen. € 19,00 / € 17,00  
inkl. „Kölsches Frühstück“. *

Bei dieser Tour stehen die Sitten der Römer 
im Zentrum: Wie und was hat man gegessen 

und getrunken? Was spielte sich in den luxuri-
ösen Thermen ab? Wie war das Verhältnis der 
Römer zum käuflichen Sex und was sagten die 
Ehefrauen dazu? Gab es schon Fitness-Zent-

ren? Lassen Sie sich in den römischen Alltag in der CCAA entführen und 
gehen Sie mit uns auf Spurensuche. 
Diese Tour wird für Gäste ab 16 Jahren empfohlen.

Eine vergnügliche Wanderung von „Düx“ 
(Deutz) „noh Kölle“ (Neumarkt), um Sta-

tionen aus Ostermanns Leben aufzusuchen. 
Seine Lieder begleiten uns dabei. Lassen Sie 
sich also auch stimmlich auf Willi Ostermann 

ein, denn „... och wat wor dat fröher schön doch in Colonia ...“

Diese Tour verbindet den Spaziergang durch die 
Altstadt mit einem Besuch der Grabung unter 

der romanischen Kirche Groß St. Martin, wo römi-
sche und mittelalterliche Funde zu entdecken sind.

Ein Potpourri „von allem etwas“: Sie 
hören typisch Kölsches, werfen einen 

Blick ins unterirdische Köln und erleben 
ein Kölner Brauhaus.

Warum ist ein italienischer Mönch Pa-
tron der Kölner Brauer? Was hat es 

mit dem Beichtstuhl im Brauhaus auf sich? 
Welche Schrecken vertreibt „Schreckens-
kammer-Kölsch“? € 17,00 / € 15,00

Als sich hier im 19. Jahrhundert ein 
Arbeiterviertel entwickelte, entstand 

eine Hausbrauerei nach der anderen. 
Wo waren die markantesten, welche 
Histörchen sind über sie bekannt?  
€ 18,00 / € 16,00         

Lernen Sie typische und urige Brauhäu-
ser in der Altstadt kennen, genießen 

Sie unterschiedliche Kölschmarken und 
lauschen Sie nicht immer bierernsten Ge-
schichten.

Kennen Sie das 
noch? Wo man 

gepflegt an einem 
perfekten Sonn-
tag die Zeit bis 
zum Mittagessen 

überbrückt. Wo sich in der „Weedschaft op dä 
Eck“ noch die Männer an der Theke treffen. Die 
alten Traditionen werden weniger, deshalb lassen 
Sie uns heute morgen einen alten Brauch ge-
meinsam wieder aufleben: DER FRÖHSCHOP-
PE. Natürlich gibt es auch was zu mümmele, 
kölsches Frühstück. € 19,00 / € 17,00

In Deutz gibt es so manch ein uriges 
Brauhaus und viele „Kaschemmen“ (Wirt-

schaften). Die bekannteste ist wahrschein-
lich „Lommi“, jetzt offiziell „Brauhaus 
Lommerzheim“. Wer war „Lommi“? Was 
machte ihn so legendär? Warum hat das 
„Brauhaus ohne Namen“ keinen ‚richtigen‘ Namen? Wo ist gut „süffele un 
laache“? € 13,00 / € 11,00 zzgl. Getränke

Was macht die sprichwörtliche rheinisch-
kölsche Mentalität aus? Woher rührt 

die recht liberale Haltung eines Kölners 
seinen Mitmenschen gegenüber? Wo und 
wer spricht (noch) Kölsch? Wie und wo wird 
der edle Gerstensaft gebraut? Wie viele 
„Kölsch-Marken“ gibt es? Woher stammt die Bezeichnung „Köbes“ und was 
hat es mit dem „Halven Hahn“ auf sich? Antworten auf diese und andere 
Fragen gibt es auf dem Spaziergang von Brauhaus zu Brauhaus durch die 
Altstadt. € 17,00 / € 15,00

Auf dieser Tour kommt Römisches, Mittelalterliches 
und die Gegenwart zur Sprache, Tragisches wie 

die Heinzelmännchen-Geschichte, Amüsantes  und 
typisch Kölsches wie Tünnes & Schäl und der Kallendresser. Viele Sehens-
würdigkeiten liegen zwischen Dom und Rhein, dabei spazieren wir durch die 
verwinkelten Altstadtgassen.

Erleben Sie „Köln pur“ und hören Sie, wo ur-
kölsche Originale lebendig sind und welche 

Spezialitäten auch dem Besucher munden. Sie 
erfahren, wie Bürgermeister Gryn einen Löwen 
tötete und was es mit dem „Kallendresser“ auf 
sich hat.

Die Gelassenheit der Kölner gegenüber 
Katastrophen drückt sich bereits in  

§ 1 des Kölschen Grundgesetzes aus „Et 
es, wie et es“ oder § 3 „Wat fott es, es 

fott“. Anhand von Orten und Begebenheiten zeigen wir, wie sich das Leben 
der Kölner in ihrem „Kölschen Grundgesetz“ widerspiegelt.

Kaum etwas verkörpert mehr die Köl-
ner Seele und Mentalität als Lieder 

von Willi Ostermann, Jupp Schmitz, Karl 
Berbuer, Hans Knipp, den Bläck-Fööss 
und vielen anderen Liedermachern. Ha-
ben Sie Lust, einige Lieder und deren 
Geschichten an ausgewählten Orten in 
der Altstadt kennen zu lernen (Textausschnitte zu den Liedern halten wir 
bereit)? Dann kommen Sie mit zu einer vergnüglichen Rundreise durch das 
musikalische Köln nach dem Motto „Sing mit!“

Kölle es e Jeföhl! Was für eins, das er-
zählt Ihnen das Kölner Vorzeigepaar 

Meta und Tünn Schmitz. Sie lernen die 
kölschen Eigenschaften hautnah ken-
nen: Ironie, Toleranz, Herzlichkeit und die 

(Selbst-)Verliebtheit der Kölner in ihre Stadt. 
€ 17,00 / € 15,00

Ausführliche Beschreibungen aller Touren und alle Termine mit  
Buchungsmöglichkeit finden Sie auf unserer Internetseite  
www.regiocolonia.de

Unterirdisches Köln

Brauhaustour

200 Touren –  

50 Themen

Führungen
in Köln und Umland

2020 / 2021

Alle Touren auch inkl. VRS-Ticket  
über Köln-Ticket

Spezielles aus der Kölner Stadtgeschichte (1,5 h)

Spezielles aus der Kölner Stadtgeschichte (1,5 h)

¤ Brauhaustour Südstadt:  
Köbes, Kölsch und Kaviar 

„och op Kölsch“   
(inkl. 2 Kölsch – 2,5 h) 

¤ Die rheinisch-kölsche 
Altstadt-Brauhaustour  
(inkl. 2 Kölsch, 1,5 h)

¤ Met de  
Schmitzens durch Kölle – 

Comedytour (1,5 h)

Amüsante Touren

Amüsante Touren

Altstadttour

Anekdoten  
und Amüsantes  
über Köln

* Unterirdisch und  
Altstadt (2 h)

Kölner Lieder und Musik 
(Ahl Leedcher un Krätzjer) 
vorwiegend „op Kölsch“ – 
Sing mit! 

Brauhaustouren

Brauhaustouren Brauhaustouren

¤ Brauhaustour  
Eigelstein: Bier, Brauer, 
Beichtstühle  
(inkl. 2 Kölsch, 2 h) 

¤ Vatertags-Frühschoppentour 
durch die Südstadt  
(inkl. Kölsches Frühstück, 2 h) 

* Kölner Frauen  
im Wandel der Zeiten:  
Hexen, Huren, Heilige (2 h) 

** Frühschoppentour  
durch die Altstadt  
„Op Kölsch“ (2 h) 

¤ Frühschoppentour  
durch die Südstadt  

(inkl. Kölsches  
Frühstück, 2 h) 

Dolce Vita –  
Leben und Feiern im 

römischen Köln 

¤ Hexen, Geister, Zauberer –  
Kostümführung

 „Keine Fisematentchen!“ –  
Köln unter den Franzosen

** Kaschemmen- 
Frühschoppentour durch 
Düx (Deutz) „op Kölsch“ 
(2 h)

¤ Obergärig – Unterirdisch 
(inkl. 2 Kölsch, 2 h)

Et Kölsche Grundgesetz – 
Kölner Mentalität * Auf den Spuren von  

Willi Ostermann –  
Von „Düx noh Kölle“ 

(2 h)

* Kölner Vielfalt:  
Anekdoten, Unterwelt, 
Brauhaus & mehr (2 h)

Kölns romanische 
Kirchen

www.regiocolonia.de



Drei kölsche Veedel, jedes völlig an-
ders und jedes mit seinem eigenen 

Charme und Flair: Das Severinsviertel als 
ehemaliges Arbeiterviertel, die Neustadt-
Süd als Bürgerviertel und Kölns jüngster 
Stadtteil: Der Rheinauhafen.

Das Flair der Südstadt ist legen-
där; wir gehen Gaumenfreuden 

nach. Einige Geschäfte mit Spezi-
alitäten heißen uns willkommen, 
außerdem zeigen wir besondere 
Bistros und Restaurants, in dreien wird ein „Appetithäppchen“ gereicht. 
Zwischen unseren „Stationen“ servieren wir Unterhaltsames zum „Veedel“. 
* € 29,00 / € 25,00 bzw. „op Kölsch“ € 30,00 / € 26,00

Kulinarische Weltreise im Osten, in 
Düx. Denn hinter Deutz beginnt der 

Kommunismus, sagte schon Adenau-
er. Und hier auf der „Schäl Sick“ gibt 
es kulinarisch viel zu entdecken. An-

gefangen mit Fisch, über Käse bis russische Küche, enden wir schließlich 
mit einem Gaumenschmaus in süßer Form. Natürlich darf auch der kölsche 
Nektar nicht fehlen. * € 30,00 / € 26,00

Hier gibt es eine markante Mischung aus frü-
herem Arbeiterviertel und einem der nobels-

ten Kölner Wohnviertel. Die alte Feuerwache ist 
heute alternatives Kulturzentrum und Industrie-

denkmal. Ganz anders das Flair rund um das Fort X und das prunkvolle 
Oberlandesgericht. 

Was versteht man unter urbaner Kunst und street 
art, wie kommt die Kunst an die Wand? Was ist 

deren Ursprung, was ist city leaks in Köln, welche Ma-
terialien werden benutzt? Unser Rundgang durch Eh-
renfeld mit Stopps an den verschiedenen Kunstobjekten gibt Informationen 
über die Künstler, deren Botschaft und Arbeitsweisen. 

Sobald früher die Sonne unterging, ver-
ließ der ehrbare Mensch nicht mehr das 

Haus. Dennoch waren die Straßen bevöl-
kert. Begleiten Sie den Nachtwächter durchs 
nächtliche Köln und erfahren Sie, wie es frü-
her war.

Einige Meter unter unserem Straßenniveau 
begeben wir uns auf Spurensuche in die Ver-

gangenheit. Wir sehen Römisches und Mittelal-
terliches. In der Grabung unter der romanischen 
Altstadtkirche Groß St. Martin, klären wir, wozu die Römer das dortige Was-
serbecken anlegten und was im Mittelalter aus der römischen Hafenhalle 
wurde. € 8,00 / € 6,00

Ehebruch, Plünderung, Raub, 
Mord... Verbrechen sind auch 

früher in Köln zahlreich gewesen. 
Entsprechend vielfältig waren die 
Urteile: Augen blenden, Ohren ab-

schneiden, am Kax stehen, stäupen... Wir klären, wann welche Strafen an-
gewendet wurden und was hinter manch einer Redewendung steckt.

Ob Geldfälschung oder Kindesent-
führung, ob Raub oder Mord – in 

der jüngeren Vergangenheit haben 
sich das Vorgehen der Täter und die 
Methoden der Ermittler immer mehr 
gewandelt. Dennoch helfen manch-
mal nur Geduld und der Kommissar Zufall, einen Täter zu überführen. Und 
welche Rolle spielen die Medien? Folgen Sie uns auf den Spuren spektaku-
lärer Kölner Kriminalfälle der letzten 100 Jahre. 

Liebe, Mord und Leidenschaft sind oft 
nahe zusammen: Warum duldete die 

Kirche früher Bordelle? Was passierte 
mit Ehebrechern? Wie ging es in den 
Badestuben zu? Wie stand man zur 

Homosexualität? Vielfältige Fragen zur Kriminalität und Sexualität früher – 
mit Abstechern zur Neuzeit – klären wir auf dieser Tour.

Eine süße Spurensuche zum Thema 
Kaffeekränzchen mit sahnigen, sündi-

gen Stopps in Caféhäusern und Kondi-
toreien. Von der Bergischen Kaffeetafel, 

der Torte für den Papst bis hin zum „Coffee to go“. Süße Naschereien inklu-
sive. * € 19,90 / € 17,90

 

K affeetafel, wer denkt 
da nicht ans Bergische 

Land? Das können wir Ih-
nen nicht bieten, aber was 
wir Ihnen bieten können, ist die Südstadt-Kaffeetafel „etwas anders“. Erst 
geben wir uns dem Prickeln des Proseccos hin, lassen uns Süßes und Kaltes 
auf der Zunge zergehen, bis wir uns dem Deftigen widmen. „Et weed lecker 
von söß bis deftig.“ *
Kosten pro Person € 21,90 / € 19,90 zzgl. Getränke 

Viele renommierte Künstler, Lite-
raten, Schriftsteller, Sänger und 

Schauspieler sind auf 
Melaten begraben. 
Einige Prominenten-
gräber sind sehr auf-

wändig gestaltet, andere dagegen 
bescheiden. 

Wie gelang es der Obrigkeit vor 200 Jahren, 
die Kölner zu überzeugen, sich weit vor den 

Toren der Stadt beerdigen zu lassen? War dies 
doch zuvor der Ort für Aussätzige und Hinrich-
tungen. Wir ziehen an Gräbern Betuchter und weniger Betuchter vorbei und 
bestaunen die „Kegelbahn“ auf der „Millionenallee“.

Oft singen wir während der 5. Jah-
reszeit noch ihre Lieder und haben 

ihre Namen doch nicht mehr präsent. 
Oder wissen Sie, wer den Text, den 

Jupp Schmitz als letzten Gruß auf seinem Grabstein stehen hat, verfasste? 
Bei unserem Gang über Melaten lassen wir die Geschichte des Karnevals 
vorüberziehen.

Zeichenerklärung und Teilnahmeentgelte €
Führungen ohne Kennzeichnung dauern etwa 1,5 Stunden 11,00
Ermäßigt (Schüler, Studierende, Mobilitätspassinhaber)   9,00
Familienkarte (2 Erwachsene, 2 Kinder bis 14 Jahre) 26,00
Familienführung (Dauer etwa 1,5 Stunden), pro Kind   5,00
Pro Erwachsener   7,00
Familienkarte (2 Erwachsene, 2 Kinder bis 14 Jahre) 19,00

* Führungsdauer etwa 2 Stunden oder erhöhtes Teilnahmeentgelt 12,00
Ermäßigt (Schüler, Studierende, Mobilitätspassinhaber) 10,00
Familienkarte (2 Erwachsene, 2 Kinder bis 14 Jahre) 28,00

** Führungsdauer etwa 2,5 Stunden oder erhöhtes Teilnahmeentgelt 13,00
Ermäßigt (Schüler, Studierende, Mobilitätspassinhaber) 11,00
Familienkarte (2 Erwachsene, 2 Kinder bis 14 Jahre) 31,00

*** Erhöhtes Teilnahmeentgelt 15,00
Ermäßigt (Schüler, Studierende, Mobilitätspassinhaber) 13,00
Familienkarte (2 Erwachsene, 2 Kinder bis 14 Jahre) 37,00

¤ Führungen mit Spezialpreisen (werden im Textteil angegeben)
TIPP! Diese Führung wird nur einmal in diesem Programm angeboten

Alle Preise zuzüglich evtl. Eintrittsgelder.

 Für diese Führungen gibt es eine min. oder max. Teilnehmerzahl. 
Melden Sie sich deshalb bitte zu diesen Führungen frühzeitig an.
Gruppenführungen zu individuellen Terminen, auch in Fremdsprachen,  
sind nach Absprache möglich.

Geschenkgutscheine und Teilnahmekarten für Führungen  
erhalten Sie in unserem Büro und bei ausgewählten Kooperationspartnern 
(regiocolonia.de/service-kontakt).

Termine und Treffpunkte unserer Führungen

Gehen Sie auf www.regiocolonia.de/fuehrungskalender/ dort finden Sie die aktuellen Termine, 
Treffpunkte und weitere Informationen. Dort können Sie auch alle Führungen buchen oder 
Gutscheine erwerben. Zu Touren, für die Sie sich nicht vorher anmelden müssen *, können Sie 
auch spontan kommen.

Wenn Sie das Ticket für Bus & Bahn  
mit der Stadtführung buchen möchten,  
dann gehen Sie auf www.koelnticket.de/regiocolonia-tickets  
Dort können Sie die meisten unserer Stadtführungen inkl. VRS-Ticket direkt buchen.

Die meisten unserer Führungen  
starten am Römertor auf der  
Domplatte, offiziell  
Kardinal-Höffner-Platz. 

Bestellung für

Faltblatt/Faltblätter RegioColonia 2/2020

Bitte fügen Sie einen frankierten (1,55 €) und adressierten Rückumschlag 
(DIN lang) bei. Die RegioColonia-Faltblätter erhalten Sie bei unseren 
Führungen, bei Köln-Tourismus und bei ausgewählten Kooperationspartnern 
(regiocolonia.de/service-kontakt).
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Kriminaltouren (1,5 h) Veedelstouren – Touren durch Stadtviertel

Veedelstouren – Touren durch Stadtviertel
Kulinarische Touren

Kulinarische Touren

Sex & Crime: Geschichte(n) 
über Liebe, Mord und  

Leidenschaft

¤ Kulinarischer Streifzug  
in Deutz – och „op Kölsch“ 

Kidnapper, Kuppler, Killer –  
Kriminalfälle aus der jüngeren  
Vergangenheit 

Galgen, Gauner, Guillotine –  
Kriminalgeschichten aus  

2000 Jahren

** Köln bei Nacht –  
Nachtwächtertour –  

Kostümführung (1,5 h)

¤ Kölscher Kaffeeklatsch –  
Konditoreitour

Veedelstour durch  
das Agnesviertel

Seidenweber und Kabel, fleißige und fau-
le Bäche, das Müllemer Bötche und ein 

Papagei, türkisches Flair und internationaler 
Rock & Pop. Je nach Tour gehen wir unter-
schiedliche Wege.

Von Telegrafenkabeln, die die 
Welt verbanden, und von neu-

em Leben in alten Hallen. Von der 
bunten Vielfalt und türkischem 
Flair in der Keupstraße ins alte 
Mülheim. Die Grafen zu Berg  erklärten es 1322 zur „Freiheit Mül-
heim“, gewährten Juden und später Protestanten Religionsfreiheit, was 
der Nachbar Köln auf der anderen Rheinseite gar nicht gern sah.

Unser Spaziergang führt über 
die Bachstraße in das alte 

Mülheim, das die Grafen zu 
Berg 1322 zur „Freiheit Mül-
heim“ erklärten,  an den Rhein 

zu St. Clemens und dann nach Süden zum „Wohnen am Strom“ und 
zum Mülheimer Hafen. Die Motorenfabrik KHD, Waggonbau Zypern 
und Charlier, Farben Lindgens sind nur einige Namen der Mülheimer 
Industriegeschichte. Heute entwickelt sich in alten Industriehallen 
neue Nutzung.

Mülheim I und II 
(jeweils 2 h)

* Veedelstour Mülheim II: 
Vom Wiener Platz zum Mül-

heimer Hafen (2 h)

* Veedel im Kontrast: 
Severinsviertel, Südstadt, 

Rheinauhafen (2 h)

Café Konditorei Eigel · Brückenstraße 1-3 · 50667 Köln
Telefon 0221/2575858 · www.cafe-eigel.de

GENUSS IST E IN STÜCK LEBENSFREUDE

kölns größte auswahl
an torten, pralinen
und gebäck!

¤ Südstadt:  
Kulinarischer Streifzug I und II  
(och „op Kölsch“) (3,5 h)

¤ Südstadt Kaffeetafel: Vom süßen  
und kalten bis zum deftigen Genuss

* Veedelstour Mülheim I:  
Vom alten Mülheim zur  
Keupstraße (2 h)

Urbane Kunst  
in Ehrenfeld

Köln unterirdisch –  
in Kürze (1 h)

* Stadtgeschichte  
& Kurioses 

* Karnevalistisches  
auf dem Friedhof Melaten

Friedhof Melaten (2 h)

Spezielles aus der Kölner Stadtgeschichte (1,5 h)

* Prominente Gräber


